
Angesichts der Wichtigkeit hat sich auch das 2023 gegründete MYBLUEPLANET
Team Schaffhausen vermehrte Baumpflanzungen zum Ziel gesetzt. Mit ihrer
schweizerischen Dachorganisation (www.myblueplanet.ch/lokalgruppen/) und
Spenden (u.a. Schaffhauser Kantonalbank/Jubiläumsfonds) möchte eine Gruppe
engagierter Menschen den positiven Trend verstärken und Baumpflanzungen in
der Agglomeration ausserhalb der Stadt Schaffhausen ergänzend fördern. 

Ausgangslage und Handlungsbedarf 
Auch in der Schweiz steigen die Temperaturen stetig. So hat die Durchschnittstemperatur bei uns seit

Messbeginn 2,3 Grad zugenommen – doppelt so viel wie im globalen Vergleich! Zur Abhilfe spielen
Bäume eine wichtige Rolle. Mit der Verdunstung von Wasser fördern sie ein angenehmes Kleinklima, sie
spenden Schatten, kühlen und filtern die Luft und produzieren Sauerstoff. Einheimische Bäume bieten

Lebensraum für viele Vögel und andere Tiere. Studien belegen zudem, dass sich Menschen in einer
naturnahen, grünen Umgebung wohler fühlen.

Im Herbst 2023 hat die Stadt Schaffhausen eine Baumpflanzaktion gestartet, mit der sie u.a. das
Pflanzen vom Bäumen auf privatem Grund unterstützt (www.fokus-n.ch/natürlich-schaffhausen). 

Pro natura Schaffhausen bietet Unterstützung und Beratung seltener Sorbusarten. Und beim regionalen
Naturpark können vergünstigt Hochstammobstbäume bezogen werden. Doch damit nicht genug: 
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Mit dieser Baumpflanzaktion werden private Grundeigentümer:innen – zurzeit schwergewichtig in den
Gemeinden Neuhausen am Rheinfall, Beringen und Thayngen – mit einem Förderbeitrag bis zu Fr. 200.-

pro gepflanztem Baum unterstützt. Pflanzung und Pflege liegen in der Verantwortung der
Grundeigentümer:innen. Dies geschieht in Zusammenarbeit mit Fachbetrieben (Garten- und

Landschaftsbau/ Baumpflege). Fachberatung vermittelt zudem sh@myblueplanet.ch.   

Zweck und Ziel der Förderung 

http://www.fokus-n.ch/nat%C3%BCrlich-schaffhausen
mailto:sh@myblueplanet.ch


Talon abtrennen und einsenden an MYBLUEPLANET - Team Schaffhausen c/o Dr. Hans-Jörg Graf, Nordstrasse 32, 8200 Schaffhausen. 

Name, Vorname / Institution: ……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

Adresse: ………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

 
Telefon/E-Mail: ……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

Der Baum, (botanischer) Name: …………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

Zeitpunkt der Pflanzung und Standort des Baums: ……………………………………………………………………………………………………………………………………

Überweisung des Förderbeitrags an (IBAN Nr.) …………………………………………………………………………………………………………………………………………

Hiermit bestätige(n) ich (wir) die Richtigkeit der Angaben und die Einhaltung der vorstehenden Vergabekriterien. 
Bitte Rechnungsbeleg beilegen! 

Ort:                                    Datum:                           Unterschrift: 

 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

Auszahlungstalon 

Die gesetzlichen Grenzabstände sind
einzuhalten. Es gibt zudem die Möglichkeit,

mit der Nachbarschaft eine schriftliche
Vereinbarung für ein Näherpflanzrecht zu

treffen. 

Diese erfolgt nach Pflanzung und Einhaltung der
vorstehenden Richtlinien auf Gesuch mit einer Quittung des
Bezugs- bzw. Pflanzbetriebes. Förderbeiträge werden nur
im Rahmen der vorhandenen Mittel des MYBLUEPLANET -
Team Schaffhausen ausbezahlt («Es hät, solangs hät.»).

Gesuche werden nach Eingang berücksichtigt. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.  

Grenzabstände 

Auszahlung von Förderbeiträgen 

Mit der Pflanzung eines Baumes ist es noch
nicht getan. Für eine erfolgreiche Entwicklung
sind besonders während der Vegetationszeit in

den ersten fünf Jahren eine gute Pflege und
eine ausreichende Wasserversorgung (50 –

150 Liter/Woche) notwendig. 

Pflege ist wichtig

Geförderte Baumarten 
Gepflanzt werden sollen trockenheitsresistente Bäume

und Hochstammobstbäume, welche mit den
Standortbedingungen zurechtkommen. Ausgeschlossen

sind invasive und potentiell invasive Neophyten. 


